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Themenschwerpunkt
Arbeits-, Wirtschafts- und Organisationspsychologie

Wir stellen vor …

Bachelorstudium Psychologie  
an der Karl Landsteiner Privatuniversität 
für Gesundheitswissenschaften

Das Angebot zum Psychologiestudium an Privatuniver-
sitäten in Österreich hat eine neue Ausweitung erfahren: 
seit Ende Mai 2016 ist ein Bachelor-Studiengang an der 
Karl Landsteiner Universität für Gesundheitswissen-
schaften in Krems akkreditiert; geplanter Studienstart 
war das WS2016/17. Die Studiengangsleiterin, Mag. Eli-
sabeth Fehrmann, MSc. stand uns in einem Interview zur 
Verfügung.

PIÖ: Frau Mag. Fehrmann, Sie sind seit November 2016 
Studiengangsleiterin des Bachelorstudiums Psycholo-
gie an der Karl Landsteiner Privatuniversität in Krems. 
Wie würden Sie das Angebot des Psychologie-Studiums 
an der KL-Universität charakterisieren, worauf wird be-
sonderer Wert gelegt?

EF: Ich würde sagen, wir bemühen uns sehr, anders viel-
leicht als an anderen Universitäten in Österreich, um 
eine gleichermaßen naturwissenschaftliche wie auch 
geisteswissenschaftliche Herangehensweise an das 
Fachgebiet der Psychologie. Darüber hinaus ist uns ein 
hoher Praxisbezug wichtig; z. B. durch „experimentelles“ 
Arbeiten der Studierenden im Sinne von eigenen For-
schungsversuchen schon während des Studiums. Es 
gibt auch die Möglichkeit, mit ehemaligen Patienten der 
Krankenhäuser und Kliniken, mit denen es Kooperati-
onen gibt (Universitätskliniken Krems, Tulln, St. Pölten; 
Psychosomatisches Zentrum Waldviertel), Gespräche 
zu führen – wir nennen das „Ex-in – Learning“, also „Ex-
perienced Involvement-Learning“. An diesen Koopera-
tionskliniken besteht auch die Möglichkeit die notwen-
digen Praktika zu absolvieren, d. h. wir können unseren 
Studierenden die Praktikumsplätze quasi gleich „mitlie-
fern“.

PIÖ: Was sind die Forschungsschwerpunkte im Rahmen 
der Psychologie an der KL-Uni?

EF: Das sind einerseits die Klinische Psychologie, dort 
vor allem Psychosomatik, andererseits Arbeits- und Or-
ganisationspsychologie, z. B. Psychologie des Urteilens 
und Entscheidens im Kontext wirtschaftlicher Handlun-
gen. Zu diesen Themenbereichen verfügt die KL-Univer-
sität auch über habilitiertes Stammpersonal.

PIÖ: Gibt es bereits Studierende bzw. für wann ist der 
Studienstart geplant?

EF: Das Bachelorstudium Psychologie wurde erst im Mai 
2016 durch den Akkreditierungsrat akkreditiert; es gab 
InteressentInnen bereits für das WS 2016/17, es blieb 
aber insgesamt zu wenig Zeit, um wirklich schon im ver-
gangenen Wintersemester starten zu können. Also der 
Start des Bachelorstudiums wird im WS 2017/18 erfol-
gen; bis dahin sollte auch das Masterstudium Psycholo-
gie akkreditiert sein.

PIÖ: Wie erfolgt das Aufnahmeverfahren und wie gestal-
ten sich die organisatorischen Rahmenbedingungen an 
Ihrer Uni?

EF: Das Aufnahmeverfahren ist ebenfalls bereits bis zu 
einem gewissen Grad an der Praxis orientiert; es gibt 
Aufnahmeinterviews, bei denen auf bestimmte Kom-
petenzen der TeilnehmerInnen geachtet wird. Die Lehr-
veranstaltungen selber sind teilgeblockt; d. h. sie laufen 
nicht notwendiger Weise jeweils das ganze Semester 
hindurch, am Ende eines jeden Modules finden Modul-
Abschlussprüfungen statt. Selbsterfahrungs- und Grup-
pendynamik – Veranstaltungen sind ebenfalls in das 
Studium integriert.

PIÖ: Wie hoch sind die Kosten für das Studium?

EF: Das Bachelorstudium Psychologie kostet € 4.000,– 
pro Semester, die Kosten für das Masterstudium werden 
€ 4.500,– pro Semester betragen.

PIÖ: In welchen Bereichen lehren Sie selber?

EF: Vor allem im Bereich Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens, Sozialpsychologie und Teilen des Klinischen 
Bereiches.

PIÖ: Frau Mag. Fehrmann, wir danken für das Gespräch!

Informationen unter www.kl.ac.at/studium/bachelorstu-
dium-psychologie

Mag. Elisabeth Fehrmann, MSc
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